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Kreisliga Herren

SV Blau-Weiß Salzhemmendorf II : VfL Hameln IV 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

SV Blau-Weiß Salzhemmendorf II und VfL Hameln IV teilen 
sich die Punkte

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der SV Blau-Weiß Salzhemmendorf II am vergangenen Freitag im
16. Saisonspiel auf den VfL Hameln IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Titze / Rutke, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine
sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Tino Titze, der seine Spiele
allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der VfL Hameln IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Titze / Rutke kamen mit der Spielweise von
Abraham / Kempke am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach gewonnenem ersten Satz gaben danach Ganz / Hölscher das Spiel gegen
Kaczmarczyk / Berisa noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holten indessen Heuer / Wiegmann beim 12:10, 11:6, 11:5 gegen Fritsche / Schlegel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1
gewann Tino Titze gegen Emran Berisa und gab dabei nur einen Satz ab. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Marcel Rutke bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Georg Kaczmarczyk. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Gerlinde Ganz machte wiederum mit
Reinhard Fritsche bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Das war ein souveräner Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Frank Heuer letztlich
parat, um Marion Abraham final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 12:14.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dirk Hölscher, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Leon Schlegel verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Tim Wiegmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Joel Kempke verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Blau-Weiß Salzhemmendorf II und des VfL Hameln IV. Tino Titze konnte danach
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Georg Kaczmarczyk beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Emran Berisa wurden derweil
Marcel Rutke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es dauerte eine Weile, bis Gerlinde Ganz den
Fünf-Satz-Sieg gegen Marion Abraham feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ganz nun bei 2:0, während Abraham bislang
9 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Ohne Satzgewinn für Frank Heuer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Reinhard
Fritsche. Das folgende Einzel zwischen Dirk Hölscher und Joel Kempke endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von
Kempke nun 7 Siege, bei 9 Niederlagen aus. Mit 3:1 gewann Tim Wiegmann gegen Leon Schlegel
und gab dabei nur einen Satz her. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
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Wiegmann nun bei 3:9, während Schlegel bislang 2 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Lange mit Kaczmarczyk / Berisa
kämpfen mussten Titze / Rutke in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das umfightete
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Weiß Salzhemmendorf II
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 11:21 bei 4 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft des VfL Hameln IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:23. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Salzhemmendorf II

Doppel: Titze / Rutke 2:0, Ganz / Hölscher 0:1, Heuer / Wiegmann 1:0 
Einzel: T. Titze 2:0, M. Rutke 0:2, G. Ganz 2:0, F. Heuer 0:2, D. Hölscher 0:2, T. Wiegmann 1:1 

 VfL Hameln IV
Doppel: Kaczmarczyk / Berisa 1:1, Abraham / Kempke 0:1, Fritsche / Schlegel 0:1 
Einzel: G. Kaczmarczyk 1:1, E. Berisa 1:1, M. Abraham 1:1, R. Fritsche 1:1, J. Kempke 2:0, L.
Schlegel 1:1


